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Donnerstag, 14.07.2016 
14.30 Uhr Seniorentreff  
20.00 Uhr Ev. Kirche 
Lese-/Gesprächskreis 
  
Freitag, 15.07.2016 
16.00 Uhr TC Tennisspiel 
  
Samstag, 16.07.2016 
14.00 Uhr TC Tennisspiel 
ab 16.00 Uhr Motorsportclub Grillfest 
  
Sonntag, 17.07.2016 
ab 09.30 Uhr TC Tennisspiele 
ab 10.00 Uhr TuS SGW/TGW 
Meisterschaften 
11.00 Uhr CDU Familienfrühschoppen 
19.00 Uhr Ev. Kirche Orgelkonzert 
  
Montag, 18.07.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.30 Uhr Bibelabend im Remigiushaus 
  
Dienstag, 19.07.2016 
17.30 Uhr DRK Informationsgespräch 
Kleiderkammer 
  
Mittwoch, 20.07.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
18.00 Uhr Radtour mit dem 
Bürgermeister 
  
Donnerstag, 21.07.2016 
20.00 Uhr Feuerwehrprobe

Kommunalpolitische Radtour am 20.07.2016 
  

Seit Jahren gehört die „kommu-
nalpolitische Radtour mit dem 
Bürgermeister“ zum festen Jah-
resprogramm. Die bisherige gute 
Resonanz bestätigt, dass die 
Bürgerinnen und Bürger an ak-
tuellen Informationen über die 
Gemeinde und insbesondere an 
aktuellen Vorhaben und Projek-
ten interessiert sind.   
Die diesjährige Radtour fi ndet am 
  

Mittwoch, 20.07.2016 
  
statt. Abfahrt ist um 18.00 Uhr am Rathaus.   

Folgende Fahrtroute und Ziele sind vorgesehen: 
1. Verkehrskonzept – Neuregelung für innerörtliche Straßen, 30-km-Zonen u. a. 
2. Besichtigung der Baustelle des neuen Kinderhauses in der Gartenstraße 
3. Friedhof – Neugestaltung von Grabfeldern 
4. Umweltprojekte „Fidelisreute“ und „Espach“ 
  
Die gemeinsame Radtour fi ndet auf der Terrasse des Freibades mit Gesprächen und ei-
nem Informationsaustausch ihren Abschluss.   

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Ich freue mich auf 
viele Teilnehmer. 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
 
 

Blühende Gemeinde  
  
Aufgrund des feuchtwarmen 
Wetters sind unsere Sommer-
blumenfelder besonders gut 
gediehen, wie hier auf dem Foto 
im Friedhof zu sehen. Hier wur-
den vier verschiedene Mischun-
gen ausgesät. 
Wir haben Schilder aufgestellt, 
damit Interessierte auch erken-
nen können, um welche Mi-
schung es sich handelt und wer 
der Hersteller ist. 

Erfreulich wäre, wenn man der Versuchung widersteht und sich keinen Strauß für Zu-
hause pfl ückt......   
Wir wünschen allen Steißlinger Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Gästen viel 
Freude an unserer Blumenpracht! 

Erfreulich wäre, wenn man der Versuchung widersteht und sich keinen Strauß für Zu-
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Freitag, 15.07.2016 
Biomüllabfuhr   
Freitag, 22.07.2016 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 27.07.2016 
Abfuhr Blaue Tonne   
Freitag, 29.07.2016 
Biomüllabfuhr   
Freitag, 05.08.2016 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 10.08.2016 
Restmüllabfuhr   
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Die Grünabfallannahme ist jeden 
Samstag von 09.00 - 12.30 Uhr ge-
öffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgege-
ben werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und 
dicker) und leichtem Grüngut (Rasen-
schnitt, Blätter etc.). Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baum-
schule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers!   
 

Gelbe Säcke 
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten.   
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!   

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates  
am 11.07.2016 
  
Kinderspielplätze – Vorstellung und 
Beschluss eines Konzepts 
Am Freitag, 24.06.2016 wurde mit den 
Mitgliedern des Ausschusses für Kultur, 
Sport, Fremdenverkehr und Soziales eine 
Spielplatzbegehung durchgeführt. Dabei 
wurde beraten, welche Spielplätze erneu-
ert, verbessert oder aufgehoben werden 
sollten. Die Ausschussmitglieder erarbei-
teten dabei ein Konzept, welches in der 
Ausschusssitzung am 27.06.2016 noch-
mals beraten wurde. Frau Mayer, Mitarbei-
terin des Bauamts, erläutert das Ergebnis 
anhand einer Bildpräsentation. 
  
Beschluss: 
1. Die Spielplätze in der Klemensstraße, 
Kirchstraße und Im Mindlestal bleiben 
ohne Erneuerungen erhalten. 
2. An den Spielplätzen Regerweg, Mozart-
straße, Rehmenbach und Wiechs werden 
die vorgeschlagenen Erneuerungen und 
Ergänzungen vorgenommen. 
3. Die beiden Spielplätze „Am Kohlplatz“ 
und „Am Hohstetter“ werden aufgrund 
ihrer Lage und der geringen Nutzung auf-
gelöst. 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, nach 
einem geeigneten Platz für die Neuein-
richtung eines Spielplatzes im südwestli-
chen Bereich von Steißlingen / Beurener 
Straße zu suchen. 
  
Herstellung einer ortsgeschichtlichen 
Dokumentation und eines „Zeitfilmes“ 
Bürgermeister Ostermaier trägt die Vor-
schläge von Kreisarchivar Kramer vor: 

  
a) Herausgabe eines Buches über die 
neuere Geschichte der Gemeinde  
Herr Kramer schlägt vor, das Heimatbuch 
von Paul Forster als abgeschlossenes 
Werk und als abgehandelte Epoche zu 
betrachten. Nachdrucke sind heutzuta-
ge unüblich, so der Kreisarchivar. Über 
eine online-Version mit Zustimmung der 
Rechtsnachfolger sollte nachgedacht 
werden. Ihm liegt viel daran, den Zeit-
raum seit Erscheinen des alten Heimatbu-
ches (1988) vor allem mit Bildern zu doku-
mentieren. Er schlägt einen mit Artikeln 
ergänzten Bildband über Steißlingen vor. 
Hierzu benötigt man ein professionelles 
Management, das Zeitzeugen befragt, 
gute Artikel verfassen kann und ein Fein-
gefühl für den notwendigen Inhalt eines 
solchen Buches hat. Er bietet seine Mithil-
fe gerne an. Auf Nachfrage aus dem Aus-
schuss beziffert der Kreisarchivar bei einer 
Auflage von 2.000 Stück die ungefähren 

Gesamtkosten für die Erstellung und Ver-
vielfältigung des Buches mit rd. 40.000 
-50.000 €. 
  
b) Herstellung eines „Zeitfilms über 
Steißlingen“  
Herr Kramer stellt den Ausschussmitglie-
dern den in der Hegau-Höri-Region sehr 
bekannten Heimatfilm „Landschaftsge-
schichten„ vor. Dieser wurde von dem ge-
bürtigen Singener Filmemacher Marcus 
Welsch erstellt. In dieser Dokumentation 
kommen vor allem viele Zeitzeugen zu 
Wort und es werden in Einblendungen 
sehr schöne Aufnahmen des Hegaus und 
der Höri gezeigt. Herr Kramer kann sich 
eben eine solche Dokumentation über 
Steißlingen sehr gut vorstellen. Auch hier 
werden die Kosten bei etwa 50.000,00 € 
für einen professionellen Film liegen.   

Der Gemeinderat zeigt sich mit den Vor-
schlägen von Herrn Kramer zu einer orts-
geschichtlichen Dokumentation sowie 
zum Dokumentarfilm einverstanden. Die 
Wichtigkeit eines solchen Zeitzeugnisses, 
insbesondere des Films ist immens und 
für spätere Generationen ein sehr kost-
bares Gut, so die einhellige Meinung der 
Gemeinderatsmitglieder. Die Einbindung 
der Bevölkerung wird vom Gremium aus-
drücklich gewünscht. Es wäre empfeh-
lenswert, so ein Gemeinderat, möglichst 
schnell mit den Dreharbeiten zu begin-
nen. Der Bürgermeister verweist dabei auf 
die Einnahmen durch Vervielfältigungen 
beider Werke. 
  
Beschluss: 
1.  Auf der Grundlage des Vorschlags von 

Kreisarchivar Kramer soll ein Bildband 
über die Gemeinde Steißlingen insbe-
sondere über den Zeitraum der letzten 
30 Jahre nach Paul Forster herausgege-
ben werden. 

2.  Der Ausschuss empfiehlt, zusätzlich 
einen zeitgeschichtlichen Dokumen-
tarfilm über unsere Heimatgemeinde 
herstellen zu lassen. 

3.  Es soll geprüft werden, ob eine zeitglei-
che Umsetzung beider Dokumentatio-
nen machbar ist. 

  
Kindergartenangelegenheiten 
- Anpassung der Elterngebühren für 
die Kindergartenjahre 2016/17 und 
2017/18 
  
Bürgermeister Ostermaier führt in das 
Thema ein, in dem er auf eine Vielzahl 
an Änderungen und Verbesserungen im 
Betreuungsbereich in den letzten Jahren 
hinweist. Ziel ist es, Elterndasein und Be-
ruf unter ein Dach zu bekommen. Das so 
geschaffene Angebot wird von den Steiß-
linger Eltern auch gerne angenommen, so 
der Bürgermeister. Ergänzt wird das Gan-
ze durch zwei teilweise unterschiedlichen 
Konzepte der beiden Tageseinrichtungen 
hier am Ort.   
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dass man sich für den Kinder- und Ju-
gendsommer 2016 noch bis Ende dieser 
Woche anmelden sollte? Freie Plätze gibt 
es noch: Besuch bei den Bienen, Schnup-
pertauchen, Hegau-Museum, Töpfern 
09.08./10.08., Schnupperklettern, Wildes 
Leben, Europapark Rust, Kanutour, Na-
turkosmetik, Workshop mit Kaffeekapseln, 
Berolino, Goldwäscher und Bogenschie-
ßen. Voll belegt sind: Glasbläser, Kerzen-
ziehen, Seifenwerkstatt, Acrylmalen und 
Pizzabacken. 
  
dass Sie sich rechtzeitig mit Urlaubsbü-
chern  versorgen sollten? In der Zeit vom 
01.08.16 bis zum 10.09.16 ist die Steißlinger 
Bücherei montags und freitags von 18.00 
- 20.00 Uhr geöffnet. Denken Sie daran, 
fällige Bücher zurückzugeben oder ggf. zu 
verlängern. 
  
dass die Nachfrage  nach den Vorsorge-
mappen weiterhin groß ist? Der Kreisse-
niorenrat hat uns zwischenzeitlich wieder 
Nachschub geliefert. Die Mappen sind 
bei Frau Frey im Rathausneubau erhältlich. 
Über eine kleine freiwillige Spende (für die 
Druckkosten) freut sich der Seniorenrat. 
  
dass am 12. Juli „der Verkehrsübungs-
platz Bodensee“ beim Fahrdynamischen 
Zentrum im Mühleweg startete? Zukünf-
tig können jeden Dienstag von 18.00 bis 
22.00 Uhr junge FahrerInnen mit z.B. ih-
ren Eltern dort ihre Fahrpraxis verbessern. 
Die Verbesserung/Intensivierung der „Fahr-
fertigkeiten“ steht im Vordergrund, also die 
„Automatisierung“ des Fahrens an sich. Der 
Verkehrsübungsplatz wird auch als Ergän-
zung zur Fahrschule empfohlen. 
  
dass vom Fahrdynamischen Zentrum ge-
plant ist, nicht nur für Partnerfahrschulen, 
sondern generell auch für die Steißlinger 
Einwohner extra günstige Konditionen 
anzubieten? Statt 14.- € /Stunde, wären das 
dann 9.- € /Stunde. Diesen Nachlass kann 
mit einem Nachweis über den Wohnort 
(Personalausweis u.a.) erfolgen. Mehr dazu 
unter www.FahrenErleben.de oder Tel.: 
07738/939730. 
  
dass im Freibad am Steißlinger See ein neu-
es Mülltrennsystem eingeführt wurde? 
Bitte sorgen Sie auch als Steißlinger und 
auswärtige Gäste dafür, dass unser Freibad 
und die Liegewiesen sauber bleiben und 
machen Sie bei der Mülltrennung mit! 
  
dass letzte Woche auf einer Wiese am Wald, 
Richtung Homburg, ein junges Reh von 
einem großen freilaufenden Hund ge-
jagt wurde? Ein Hundehalter, der billigend 
in Kauf nimmt, dass sein Hund jagt, muss 
ggf. auch eine empfindliche Geldstrafe 
in Kauf nehmen. § 67 Abs. 2 Nr. 10 JWMG: 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig außerhalb einer befugten 
Jagdausübung Hunde in einem nicht be-
friedeten Gebiet außerhalb seiner Einwir-
kungsmöglichkeit frei laufen lässt. Dies 
kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € 
geahndet werden. 

1. Gemeinsame Empfehlung zur Erhö-
hung der Kindergartenbeiträge in BW 
Der Gemeindetag Baden-Württemberg 
hat in Abstimmung mit den Kirchen für 
die Kindergartenbeiträge der Kindergar-
tenjahre 2016/2017 und 2017/2018 eine 
Empfehlung für den Bereich des Regel-
kindergartens ausgesprochen. Dabei wird 
empfohlen, den Elternbeitrag 2015/2016, 
welcher in der letzten Empfehlung bereits 
um 3% erhöht werden sollte, stabil zu hal-
ten. Unter Beachtung der gemeinsamen 
Beschlussfassung beider vorgenannten 
Institutionen, dass die Elternbeiträge min-
destens 20% der Betriebskosten abde-
cken sollen sowie unter Berücksichtigung 
des Tarifabschlusses 2015, welcher er-
hebliche Verbesserungen in der Eingrup-
pierung der Erzieherinnen mit sich ge-
bracht hat, wird für das Kindergartenjahr 
2017/2018 eine Erhöhung von 6 bis 8 % 
vorgeschlagen. Eine „Zwischenschrittlö-
sung“, die eine jährliche Erhöhung von 3% 
für die anzupassenden Kindergartenjahre 
2016/2017 und 2017/2018 vorsieht, ist 
nach Angaben des Gemeindetages eben-
falls vorstellbar.   

2. Erhöhter Anpassungsbedarf der El-
ternbeiträge in Steißlingen 
Die Gemeinde Steißlingen hat für den Be-
reich der Regelgruppe, der VÖ-Gruppen 
und der Ganztagesgruppen die Elternbei-
träge zuletzt im Frühjahr 2013 beginnend 
ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 
angepasst. Für die Krippengruppen VÖ 
+ GT wurden die Elternbeiträge ein Jahr 
später mit Einführung der Ganztagskrip-
pe beginnend ab dem Kindergartenjahr 
2014/2015 neu beschlossen. Der neues-
ten Jahresrechnung 2015 entsprechend 
beträgt der Anteil der Elternbeiträge 
an den Gesamtkosten der Betreuungs-
einrichtungen Storchennest und Stor-
chennestle durchschnittlich 13,75% (vgl. 
gemeinsame Empfehlung Kirche/Kom-
munalvertretung 20%).   

Die Verwaltung stellt fest, dass die Ge-
meinde Steißlingen aufgrund der sehr 
niedrigen Deckungsquote der Elternbei-
träge sowie durch die Tatsache, die Beiträ-
ge nun über mehrere Jahre stabil gehalten 
zu haben, einen über den gemeinsamen 
Empfehlungen des Gemeindetages und 
der Kirchenverbände erhöhten Anpas-
sungsbedarf hat. Zudem sind die Per-
sonalkosten durch die letzte Tarifrunde 
überdurchschnittlich erhöht worden. 
Auch die Katholische Verrechnungsstelle 
bestätigt den erhöhten Anpassungsbe-
darf in Steißlingen. Auf die weiteren sich 
stellenden Investitionen und Betriebskos-
ten im Bereich beider Einrichtungen weist 
Hauptamtsleiter Schmeh ausdrücklich 
hin. 

3. Vergleich der Elternbeiträge der um-
liegenden Gemeinden: 
Der Vergleich mit den umliegenden Kom-
munen zeigt, dass die Gemeinde Steißlin-
gen mit ihrer bisherigen Gebührenhöhe 

durchschnittlich niedriger liegt, obwohl 
sie in der Flexibilität der Öffnungszeiten, 
in der Breite des Angebots und der geleis-
tete Betreuungszeit im Kommunenver-
gleich gut abschneidet. 
  
4. Gemeinsame Empfehlung der Katho-
lischen Kirche, der Kindergartenleitun-
gen und der Verwaltung für die Tages-
einrichtungen in Steißlingen 
Im gemeinsamen Gespräch mit der Ka-
tholischen Verrechnungsstelle, beiden 
Kindergartenleiterinnen sowie der Ver-
waltung werden folgende Empfehlungen 
für die Elternbeiträge der nächsten bei-
den Kindergartenjahre abgegeben:   

a) Notwendigkeit zur stufenweise An-
passung für beide Kindergartenjahre   
Die Elternbeiträge sollen für die kom-
munalen Tageseinrichtungen sowie für 
den katholischen Kindergarten gleicher-
maßen für jeweils die Kindergartenjahre 
2016/2017 und 2017/2018 erhöht wer-
den.   

b) Wegfall der Unterscheidung des Be-
treuungsalters im Krippenbereich 
Im Zuge der Öffnung des Krippenbe-
reichs für Kinder unter 2 Jahren haben 
einige Gemeinden eine eigene Beitrags-
gruppe speziell für dieses Alter einge-
führt, so auch die Gemeinde Steißlingen. 
Begründet wurde dieser höhere Beitrag 
mit einem einhergehenden größeren Be-
treuungsaufwand für Kinder zwischen 1 
und 2 Jahren. Nach der Eingewöhnungs-
phase war jedoch kein erhöhter Aufwand 
gegenüber älteren Krippenkindern dau-
erhaft erkennbar. Andere Gemeinden ha-
ben diese Beitragsgruppe bereits wieder 
abgeschafft. Dem möchte auch die Ge-
meinde Steißlingen folgen.   

c) Ausdehnung des verpflichtenden 
Mittagessens auf alle Kinder im Ganz-
tagesbereich 
Bisher besteht die Pflicht an der Teilnah-
me am warmen Mittagessen lediglich für 
den Ganztagesbereich und nur für die 
kommunale Kinderkrippe. In den Tages-
einrichtungen der Stadt Singen hingegen 
besteht eine generelle Teilnahmepflicht 
am warmen Essen bei einer durchgängi-
gen Betreuungszeit von mehr als 7 Std./
Tag. Die beiden Kindergartenleiterinnen 
Frau Gasser und Frau Gnann empfehlen, 
diesem Konzept zu folgen. Entsprechend 
ernährungswissenschaftlichen Empfeh-
lungen sollte jedes Kind mindestens 1 x 
am Tag warm gegessen haben, vorzugs-
weise zur Mittageszeit. 
  
d) Aufnahme einer Bestimmung zur 
Klärung der Begünstigten-Rangfolge  
In der Vergangenheit kam in allen drei 
Einrichtungen die Diskussion auf, für wel-
ches Kind nun der ermäßigte Beitragssatz 
zu entrichten wäre. Um dies zu beenden, 
soll folgender Zusatz zur Fußnote 3) auf-
genommen werden „Die Rangfolge rich-
tet sich absteigend nach dem Alter“. 
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e) Erweiterung der Öffnungszeiten im 
GT-Bereich bei Bedarf 
Seitens einiger Eltern des Kindergar-
tens Storchennest wurde mehrfach der 
Wunsch geäußert, die Öffnungszeiten im 
Ganztagesbereich von bisher 16.00 Uhr 
auf 17.00 Uhr zu erweitern. Frau Gnann 
hat diesbezüglich eine Elternumfrage ge-
startet, um den tatsächlichen Bedarf zu 
ermitteln. Das Ergebnis steht noch aus. 
  
f) Wiedereinführung der Regelgruppe 
im Krippenbereich 
Auf Wunsch des Katholischen Kindergar-
tens soll im Krippenbereich wieder die 
Regelbetreuungszeit (07.30 Uhr bis 12.00 
/ 12.15 Uhr) aufgrund mehrfacher Anfra-
gen und teilweiser Beschwerden einge-
führt werden. Frau Gnann kann sich mit 
Eröffnung des Krippenhauses und Mehr-
aufnahme an Krippenkindern vorstellen, 
dass auch in ihrer Einrichtung vermehrt 
Bedarf hierfür herrschen wird. 
  
g) Vorschlag zur stufenweise Anpas-
sung der Beiträge 
Die Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Benutzungsgebühren für 
die Kindergartenbetreuungseinrichtun-
gen der Gemeinde Steißlingen ist nur 
hinsichtlich deren Anlage zu ändern. 
(Redaktionelle Anmerkung: Die neuen 
Gebührentabellen können Sie in diesem 
Amtsblatt unter der Rubrik „Amtliche Be-
kanntmachungen“ entnehmen). 
  
5. Erläuterungen zu den empfohlenen 
Beitragssätzen: 
  
a) Erhöhung der Elternbeiträge um je-
weils 6% 
Aus den unter 2. genannten Gründen 
des erhöhten Anpassungsbedarfs wird 
gemeinsam empfohlen, die Gebühren 
für die Kindergartenjahre 2016/2017 und 
2017/2018 jeweils um 6% zu erhöhen. 
Damit wird zudem dem Auftrag nachge-
kommen, die Elternbeitragsquote in Rich-
tung 20% anzuheben. Bei gleichzeitiger 
Erhöhung der Gesamtkosten der kommu-
nalen Tageseinrichtungen von geplanten 
3% pro Kindergartenjahr ergibt sich nach 
Berechnungen unseres Rechnungsamtes 
einen Quote von 15,35% für das Jahr 2016 
und eine Quote von 16,27% für 2017. 
  
b) Beitragsermäßigung für das 2. Kind 
Der Abzug für die ermäßigte Gebühr für 
das 2. Kind beträgt im Ü3-Bereich durch-
gehend 45%, im U3-Bereich durchgehend 
40%. Die Ermäßigung gilt nun trägerüber-
greifend für Steißlingen, wenn z. B. ein 
Kind im Kindergarten St. Elisabeth betreut 
wird, das 2. Kind der Familie das Krippen-
haus im Storchennest besucht. 
  
c) Neue Elternbeitragssätze im Krip-
penbereich 
Durch die Abschaffung der Gebühren 
nach Altersunterschieden im Krippenbe-

reich wird ein neuer Elternbeitrag emp-
fohlen, der sich aus dem Durchschnitt 
der bisherigen Beitragssätze für ein- und 
zweijährige Kinder zzgl. 6% Anpassung 
errechnet 
  
d) Verpflegungsgebühr 
Die pauschalierte Erhebung für das Mit-
tagessen soll vom GT-Krippenbereich auf 
den gesamten Ganztagesbereich ausge-
dehnt werden. Neu: Einzelmittagessen 
können bei Bedarf im Regel- und VÖ-
Bereich zum Betrag von 3,30 €/Essen nun 
dazu gebucht werden. 
  
Die Mitglieder des Gemeinderates zei-
gen Verständnis für die vorgeschlagenen 
Anpassungen der Elternbeiträge. Die 
Einführung des verpflichtenden Mittag-
essens im Ganztagesbereich wird von 
der Kindergartenleiterin Frau Gnann auf 
Nachfrage näher erläutert. Entsprechend 
der Gebührensatzung der Stadt Singen 
soll auch in Steißlingen die Verpflegung 
aus Vereinfachungsgründen als Pauschale 
abgerechnet werden, so der Hauptamts-
leiter. Diese wurde ausdrücklich zurück-
haltend kalkuliert. 
  
Der Gemeinderat verweist auf die Mehr-
kosten durch die mögliche Erweiterung 
der Betreuungszeit auf 17.00 Uhr für 
Ganztageskinder. Um den Abmangel, der 
mit jeder zusätzlichen Betreuungsstunde 
einhergeht, im erträglichen Rahmen zu 
halten wird vorgeschlagen, dass mindes-
tens 10 verbindliche Anmeldungen vor-
liegen müssen. 
  
Beschluss: 
1. Es wird empfohlen, die Benutzungs-
gebühren für die Kindergartenjahre 
2016/2017 und 2017/2018wie vorge-
schlagen zu erhöhen 
2. Die Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für 
die Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Gemeinde Steißlingen wird zugestimmt. 
3. Die Erweiterung der Öffnungszeit im 
Ganztagesbereich bis 17.00 Uhr soll erst 
dann eingeführt werden, wenn mindes-
tens 10 verbindliche Anmeldungen hier-
für vorliegen. 
  
Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung und den Rechenschaftsbericht 
für das Rechnungsjahr 2015 
  
Bürgermeister Ostermaier verkündet, 
dass das Jahr 2015 entgegen der Haus-
haltsplanung für die Gemeinde einen 
deutlich besseren Verlauf genommen 
hat. Die gute Lage in Steißlingen hat es 
möglich gemacht, neben den kommu-
nalen Pflichtaufgaben einer Gemeinde 
ebenfalls eine Vielzahl an freiwillige Auf-
gaben zu erfüllen und Unterstützungen, 
insbesondere an Vereine, zu leisten. Die 
höchste Einnahmequelle in 2015 war 
der Einkommensteueranteil mit rund 2,7 

Mio. €, gefolgt von der Gewerbesteuer 
mit ca. 2 Mio. Trotz der hohen Investiti-
onskosten der letzten Jahre ist es gelun-
gen, die Rücklagen stabil zu halten, so 
dass auch die aktuellen Bauvorhaben auf 
gesicherten Fundamenten stehen. Der 
Vorsitzende dankt der gesamten Gemein-
deverwaltung, insbesondere dem verant-
wortlichen Kämmerer Herr Blühten für die 
hervorragende Arbeit. 
  
Kämmerer Axel Blüthgen stellt dem Ge-
meinderat die Eckdaten der Jahresrech-
nung 2015 vor. Wie im Finanzbericht zum 
1. Halbjahr 2015 angedeutet, verlief das 
gesamte Rechnungsjahr 2015 im Wesent-
lichen durch höhere Steuereinnahmen 
(ca. 540.000 €), Mehreinnahmen durch 
Zuweisungen vom Land (ca. 58.000 €), 
aus dem Kiesabbau (ca. 22.000 €), dem 
Gebührenwesen (ca. 60.000 €) und aus 
Mehreinahmen aus Holzerlösen (ca. 
55.000 €) deutlich besser als geplant. 
  
Das Ergebnis des Vermögenshaushalts ist 
noch erfreulicher. Geplant war eine Zufüh-
rung zur Rücklage i. H. v. 1.032.400 €. Diese 
konnte um 1.698.207 € auf 2.730.607,28 € 
erhöht werden. 
  
Der Stand der gesamten Rücklagen be-
läuft sich zum Ende des Haushaltsjah-
res 2015 auf ca. 8,4 Mio. €. Dieser Betrag 
schlüsselt sich auf in die allgemeine Rück-
lage in Höhe von ca. 8,1 Mio. € und in die 
Trägerdarlehen an die Gemeindewerke 
Steißlingen von 0,3 Mio. €. 
  
Das Resümee des Kämmerers lautet, dass 
die Finanzsituation der Gemeinde Steiß-
lingen zum 31.12.2015 sehr gut ist. 
  
Anschließend verschafft Herr Blüthgen 
den Gemeinderäten einen Überblick über 
den Verlauf der vergangenen 10 Haus-
haltsjahre. Dabei geht er neben den Rück-
lagen, den wichtigsten Einnahmen und 
Ausgaben insbesondere auf die Entwick-
lung der Personalkosten näher ein. Dabei 
stellt er fest, dass die Gemeinde Steißlin-
gen in diesem Bereich im mittleren Durch-
schnitt vergleichbarer Gemeinden einzu-
ordnen ist 
  
Als letzter Punkt seiner Ausführungen 
weist Herr Blüthgen auf eine Klarstellung 
seinerseits hin, dass die Gemeinde Steiß-
lingen keine Schulden hat. Auf der Home-
page einer ortsansässigen Wählervereini-
gung war bekannt gegeben worden, dass 
die Gemeinde in der Vergangenheit einen 
Kassenkredit (Dispokredit) aufgenommen 
hat. Tatsächlich hatte der Gemeinderat 
vor geraumer Zeit in einer öffentlichen 
Sitzung lediglich den Höchstrahmen 
festgelegt, in dem die Verwaltungen ihre 
Bankkonten bei kurzfristigem Bedarf ins-
gesamt überziehen darf (500.000 €). Diese 
Festlegung verlangen die Vorschriften zur 
Gemeindehaushaltsordnung. Nach Versi-
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cherung des Kämmerers hat die Gemein-
de Steißlingen noch nie einen Kassenkre-
dit aufgenommen. Der Schuldenstand ist 
bei 0,00 €, der Stand der Rücklagen ist bei 
8.395.868 €, das Pro-Kopf-Guthaben pro 
Einwohner in Steißlingen beträgt derzeit 
1.711,33 €. Die Wählervereinigung hat 
zwischenzeitlich ihre Darstellung von ih-
rer Homepage genommen. 
Der Schuldenstand der Gemeindewer-
ke beträgt derzeit 805.444 €. Der Anteil 
eines inneren Trägerdarlehens seitens 
der Gemeinde beträgt 296.555 €, der 
Fremdkapitalanteil beträgt 508.449 €. 
Der Höchstrahmen des Kassenkredits der 
Gemeindewerke beträgt 250.000 €. Auch 
dieser wurde nie in Anspruch genommen.   

Der Gemeinderat zeigt sich mit dem Jah-
resergebnis des Haushalts 2015 sehr zu-
frieden. Angeregt wird, für den Bereich 
des Natur- und Umweltschutzes einen 
Beauftragten einzustellen. Bürgermeis-
ter Ostermaier gibt bekannt, dass für die 
Umsetzung und zeitweise Überwachung 
zweier Umweltprojekte in nächster Zeit 
neben freiwilligen Helfern auch ein sach-
verständiger und engagierter Bürger bzw. 
Koordinator gesucht wird. Angesprochen 
auf das Sondervermögen des Umwelt-
fonds, welches durch die Gemeinde ver-
waltet wird, berichtet der Bürgermeister 
weiter, dass dieses Geld teilweise für die 
Umsetzung dieser Projekte nach Zustim-
mung durch den Einzahler eingesetzt 
werden soll. Der Restbetragt für die Maß-
nahmen soll durch Landeszuschüsse fi-
nanziert werden. Der Stand des Fonds 
beträgt derzeit rund 252.000 €. 
  
Beschluss: 
1.  Das Ergebnis der Jahresrechnung 2015 

wird gemäß § 95 Abs. 2 GemO festge-
stellt. 

2.  Den über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben gemäß § 84 GemO wird zuge-
stimmt. 

3.  Der Bildung der Haushaltsreste für das 
Haushaltsjahr 2015 wird zugestimmt. 

  
Überarbeitung der Abfallgebührenkal-
kulation  
Kämmerer Blüthgen berichtet, dass in der 
Sitzung vom 09.11.2015 vom Gemeinde-
rat die Änderung der Abfallwirtschaftssat-
zung aufgrund der Anpassung der Abfall-
gebühren beschlossen wurde. Hierbei lag 
dem Gemeinderat zur Ausübung seines 
Ermessens die Kalkulationsgrundlage vor. 
Die Satzungsänderung wurde der Rechts-
aufsichtsbehörde angezeigt und von 
dieser genehmigt. Nach Einlegung eines 
Widerspruchs gegen den Abfallgebüh-
renbescheid 2016 wurde die Kalkulation 
nochmals überprüft. Hierbei wurden klei-
nere Fehler entdeckt 
  
Im Ergebnis bringt die überarbeitete 
Kalkulation eine höhere Gebühr als ur-
sprünglich im November 2015 kalkuliert. 
Die Verwaltung möchte eine nachträgli-

che Mehrbelastung der Bürgerinnen und 
Bürger aufgrund des eingegangenen 
Widerspruchs jedoch vermeiden. Außer-
dem wäre hiermit ein unverhältnismäßi-
ger Verwaltungsaufwand verbunden. Es 
müssten ca. 1.300 Gebührenbescheiden 
neu erlassen werden.   
  
Die Abfallgebühren werden wie folgt fest-
gesetzt:   

RestmüllBiomüll 
60 l -  Behälter:    76,80 €   112,80 € 
120 l - Behälter:    135,60 €   170,40 € 
240 l - Behälter:    252,00 €   288,00 € 
1.100 l - Behälter:    1.140,00 € 
70 l - Restmüllsack:  5,10 € 
  
Beschluss: 
1.  Der Gebührenkalkulation wird zuge-

stimmt. Sie hat dem Gemeinderat bei 
der Beschlussfassung über die Gebüh-
rensätze vorgelegen. 

2.  Den in der Gebührenkalkulation enthal-
tenen Ermessensentscheidungen wird 
ausdrücklich zugestimmt. 

3.  Auf Grundlage der Gebührenkalkulati-
on werden die Abfallgebühren wie in 
der Kalkulation vorgeschlagen festge-
setzt. 

  
Gesplittete Abwassergebühr  
- Nachkalkulation für den Bemessungs-
zeitraum 2014 und 2015  
  
Wie gesetzlich vorgeschrieben wurde die 
Nachkalkulation der gesplitteten Abwas-
sergebühren bei der Fa. m-kommunal in 
Auftrag gegeben.   

Die Nachkalkulation ergibt eine Kostenüber-
deckung bei der Schmutzwassergebühr in 
Höhe von 59.064,91 € und eine Kostenunter-
deckung bei der Niederschlags wassergebühr 
von -55.523,38 €. Gesamthaft liegt somit eine 
Überdeckung von 3.541,53 € vor, die in den 
kommenden Jahren ausgeglichen werden 
muss. Das Fazit des Kämmerers lautet, dass 
die Gemeinde eine vergleichsweise nied-
rige Schmutzwassergebühr hat, auch weil 
die Kläranlage buchhalterisch bereits voll 
abgeschrieben ist. Deutliche Steigerungen 
können dann möglich sein, wenn größere 
Investitionen bei der Kläranlage notwendig 
werden. Bei dem Niederschlagswasser sieht 
es genau umgekehrt aus, so Herr Blüthgen. 
Hohe Investitionen der letzten Jahre in Re-
genwasseranlagen wurden getätigt und 
werden durch die Abschreibungen in die 
Gebühr mit einkalkuliert. Die relativ geringe 
Anzahl der Hausanschlüsse trägt seinen Teil 
auch dazu bei. 

Beschluss: 
1.  Der Nachkalkulation der Abwasserge-

bühren 2014 - 2015 mit einer Kostenüber-
deckung bei der Schmutzwassergebühr 
in Höhe von 59.064,91 € und der Kosten-
unterdeckungen bei der Niederschlags-
wassergebühr von -55.523,38 € wird zu-
gestimmt. 

2.  Der Ausgleich dieser Kostenüber- bzw. 
-unterdeckungen erfolgt im Zeitraum 
2018 bis 2020. 

  
Baugesuche – Bauvoranfragen 
  
Das Einvernehmen zum Baugesuch auf 
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 
Wohnungen und eines Doppelhauses mit 
Stellplätzen wird aufgrund enormer Ab-
weichungen gegenüber der bisherigen 
positiven beschiedenen Bauvoranfrage 
versagt.   

Das Einvernehmen zum Baugesuch für 
den Anbau an ein Zweifamilienwohnhaus 
wird erteilt.   

Weitere Informationen zu zwei Bauvorha-
ben werden zur Kenntnis genommen. 
  
Bekanntgaben – Anträge 
  
- Verhalten der Gemeinde gegenüber 
dem Landtagsabgeordneten Dr. Wolf-
gang Gedeon  
Bürgermeister Ostermaier gibt bekannt, 
dass die Gemeinde Steißlingen den um-
strittenen Landtagsabgeordneten der 
AfD aufgrund der publizierten Vorwürfe 
der Verharmlosung des Holocausts und 
weiterer umstrittenen Aussagen weder 
im Rathaus empfangen noch zu irgend-
welchen Veranstaltungen einladen wird. 
Gemeinderat Streit begrüßt ausdrücklich 
diese Entscheidung und wünscht, dass 
sich andere Städte und Gemeinden des 
Landkreises dieser Erklärung anschließen. 
Durch die Aussagen und das Verhalten 
von Dr. Gedeon sowie durch die jüngsten 
Vorkommnisse in der AfD-Fraktion wur-
de das Landesparlament geschädigt, so 
Streit. Auch als Vertreter der Region hat Dr. 
Gedeon dem Hegau keinen Dienst erwie-
sen. Ernüchternd ist für ihn, dass Dr. Gede-
on nicht versucht, die Vorwürfe gegen ihn 
zu entkräften. Auf Nachfrage erläutert der 
Bürgermeister, dass Vereine und andere 
Veranstalter selbst entscheiden, ob sie Dr. 
Gedeon einladen oder auch nicht. 
Gemeinderätin und Landtagsabgeord-
nete Wehinger erlebt die AfD im Landtag 
als destabilisierend in Bezug auf die frei-
heitliche Grundordnung unseres Rechts-
systems, welche diese versuchen, zu un-
terlaufen und einzuschränken. Sie dankt 
ausdrücklich Herrn Bürgermeister Oster-
maier, der ihrer Ansicht nach ein öffent-
liches Bekenntnis für den Erhalt unserer 
Rechtsordnung abgegeben hat. 

- Blumenschmuck auf Rasengräber 
Bei einer Begehung des Friedhofes durch 
den zuständigen Ausschuss wurde fest-
gestellt, dass ungewöhnlich viel Blumen- 
und Grabschmuck an die Rasengräber 
mit Pflanzfläche gestellt wird und sich 
dadurch ein sehr buntes Gesamtbild erge-
ben hat. Entsprechend den Vorgaben der 
Friedhofsverwaltung ist das Anbringen 
solchen Grabschmucks an Rasengräbern 
unzulässig. Die Pflege der Rasengräber er-
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folgt ausschließlich durch den Bauhof der 
Gemeinde. Entsprechend dem Wunsch 
des Ausschusses wird die Verwaltung da-
rauf hinwirken, dass das Anbringen des 
Grabschmucks reduziert wird. Geduldet 
werden soll je Rasengrab das Anbringen 
einer Steckblumenvase oder eines Grab-
lichts. Ein entsprechenden Aufruf soll im 
Amtsblatt erscheinen. Bei Nichtbeach-
tung dieser Vorgaben erfolgt ein persön-
liches Anschreiben an den Nutzungsbe-
rechtigten. 
  
- Defekter Bodenbelag  
Gemeinderätin Blickle teilt mit, dass der 
Holzbodenbelag vor dem Gebäude B der 
Gemeinschaftsschule stellenweise defekt 
ist und ein Verletzungsrisiko für die Schü-
ler/innen darstellt. Bürgermeister Oster-
maier sagt die sofortige Überprüfung des 
Belags zu.   

- Parkplatzmarkierungen werden er-
neuert 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Streit 
erläutert der Vorsitzende, dass die Park-
platzmarkierungen des Seeblickhallen-
parkplatzes in Kürze neu aufgebracht 
werden. In diesem Zusammenhang wur-
de auch bekanntgegeben, dass die Fahr-
übungen des MSC derzeit in Singen und 
nach Freigabe der Strecke danach im 
Fahrsicherheitszentrum stattfinden. 
  
- „Wortklauberei“ zum neuen Windgut-
achten  
Gemeinderatsmitglied Zimmermann kri-
tisiert den seiner Meinung nach sehr ein-
seitig dargestellten Bericht des Südkuriers 
zum neuen Windgutachten durch den 
TÜV Süddeutschland, in dem lediglich die 
Windkraftgegner zu Wort kommen. Dies 
sei bei früheren Artikel des Südkuriers 
zu diesem Thema wiederholt der Fall ge-
wesen. In diesem Artikel wurden größte 
Zweifel durch den Sprecher des Forum 
Erneuerbare Energien geäußert, dass der 
vom TÜV erstellte Bericht kein Gutachten 
wäre, da die Überschrift nicht „Unabhän-
giges Windgutachten“, sondern „Unab-
hängige Windprognose“ laute. 
Nach Meinung des Bürgermeisters ist 
das reine „Wortklauberei“. Tatsache ist, 
dass dieses Gutachten entsprechend den 
Richtlinien nach Standard TR6/9 erstellt 
wurde. Dies hatten gerade die Windkraft-
gegner lange am bisherigen Gutachten 
bemängelt, welches nicht nach dieser 
Richtlinie erstellt wurde. Und nun passt 
ihnen die Überschrift nicht und wittern 
gar einen Skandal. Kämmerer Blüthgen 
möchte als Vertreter der Gemeinde bei 
der nächsten Sitzung der IG Hegauwind 
die neuen Aussagen des Forums thema-
tisieren und eine Klarstellung dieses Arti-
kels fordern. 

Für Bürgermeister Ostermaier ist nun der 
Beweis durch den TÜV Süddeutschland 
erbracht worden, dass es eine Falschaus-
sage des Forum Erneuerbare Energien 

war, die Gemeinderäte hätten auf eine 
falsche Grundlage hin (erstes Windgut-
achten) entschieden. Das erste sowie das 
neue Gutachten kommen trotz unter-
schiedlicher Berechnungsmethoden zum 
gleichen positiven Ergebnis der Windhöf-
figkeit. Durch die anvisierten Änderungen 

der EEG-Förderung wird allerdings die 
Wirtschaftlichkeit des Windkraftprojekts 
zu einem anderen Ergebnis führen, so 
der Vorsitzende. Zumindest ist derzeit er-
kennbar, dass keiner der an dem Projekt 
bisher Beteiligten abspringen wird. 

Jahresrechnung 2015 festgestellt 
  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.07.2016 die Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2015 gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung festgestellt.   
Die zugehörigen Zahlen können der nachfolgend aufgeführten Tabelle entnommen 
werden. Der unter Gemeindevermögen genannte Betrag entspricht den Abschlusssum-
men der gemeindlichen Vermögensrechnung in Aktiva und Passiva. 

 

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushalts-
rechnung für das Haushaltsjahr 2015 in EURO 

 Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt  Gesamthaushalt 
1. Soll-Einnahmen    12.980.585,49    4.215.362,07    17.195.947,56 
2. Neue Haushaltseinnahmereste    0,00    0,00    0,00 
3. Zwischensumme    12.980.585,49    4.215.362,07    17.195.947,56 
4. Ab: Haushaltseinnahmereste 
vom Vorjahr    0,00    0,00    0,00 
5. Bereinigte Soll-Einnahmen    12.980.585,49    4.215.362,07    17.195.947,56 
6. Soll-Ausgaben    12.980.585,49    5.965.429,59    18.946.015,08 
7. Neue Haushaltsausgabereste    0,00 923.631,05    923.631,05 
8. Zwischensumme    12.980.585,49    6.889.060,64    19.869.646,13 
9. Ab: Haushaltsausgabereste 
vom Vorjahr    0,00    2.673.698,57    2.673.698,57 
10. Bereinigte Soll-Ausgaben    12.980.585,49    4.215.362,07    17.195.947,56 
11. Differenz 10 ./. 5    
(Fehlbetrag)    0,00    0,00    0,00 
Nachrichtlich    
12. Abgänge (-) / Zugänge (+) an    
12.1 Haushaltseinnahmeresten    0,00    0,00    0,00 
12.2 Haushaltsausgaberesten    0,00    -1.750.067,52    -1.750.067,52 
13. Überschuss nach § 41 
Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00    2.730.607,28    2.730.607,28 
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO    0,00    0,00    0,00 
(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)    

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 15.07.2016 
bis einschließlich 25.07.2016 während der üblichen Dienststunden im Rathaus, 
Zimmer 15, öffentlich aus.   

Steißlingen, 14.07.2016  
Ostermaier, Bürgermeister 

 Bezeichnung Haushaltsplan Ergebnis Unterschied % 

 Verwaltungshaushalt 12.353.500,00 12.980.585,49 627.085,49 +5,08

 Zuführungsrate 799.800,00 1.527.307,08 727.507,08 +90,96

 Vermögenshaushalt 3.774.600,00 4.215.362,07 440.762,07 +11,68

 Gesamthaushalt 16.128.100,00 17.195.947,56 1.067.847,56 +6,62

Stand der / des 31.12.2014 31.12.2015 Unterschied % 

Allgemeinen Rücklage 5.368.164,55 8.098.771,83 2.730.607,28 50,87

Gemeindevermögen
54.437.857,00 53.162.624,00 -1.275.233,00 -2,34
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S A T Z U N G 
  

vom 11.07.2016 
zur Änderung der Satzung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde Steißlingen 

  
vom 27.06.2011, zuletzt geändert durch Satzung vom 

04.08.2014 
  

für den Kindergarten Storchennest: 
  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2, 11 und 13 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Steißlingen am 11.07.2016 folgende 
Satzungsänderung beschlossen: 
  

§ 1 
  
Die Anlage 1 der Satzung erhält folgende Neufassung: 
  

Anlage 1 
  
Monatliche Benutzungsgebühren1) und Verpflegungsgebühren²) 
für die kommunalen Kinderbetreuungseinrichtungen für das 
Kindergartenjahr 2016/2017 

  
1) Die Benutzungsgebühren werden für 11 Monate im Kindergar-
tenjahr erhoben. 
  
2) Bei der Buchung einer Betreuungszeit von mehr als 7,25 Std./
Tag sowie bei der Betreuung in einer Krippengruppe ist die 
Buchung des warmen Mittagessens verpflichtend. Die Verpfle-
gungsgebühr beträgt 60,00 €/Monat. 
  
3) Besuchen Geschwisterkinder aus einer Familie gleichzeitig eine 
kommunale oder/und eine kirchliche Kinderbetreuungseinrich-
tung in Steißlingen, gilt für das 2. Kind die ermäßigte Gebühr. Das 
3. Kind und jedes weitere Geschwisterkind in einer kommunalen 
Betreuungseinrichtung ist gebührenfrei. Dies gilt nicht für die 
Verpflegungsgebühr. Die Rangfolge richtet sich absteigend nach 
dem Alter. 

§ 2 
  

Der Satzung wird folgende Anlage 2 hinzugefügt: 
  

Anlage 2 
  
Monatliche Benutzungsgebühren1) und Verpflegungsgebühren²) 
für die kommunalen Kinderbetreuungseinrichtungen für das 
Kindergartenjahr 2017/2018 

1) Die Benutzungsgebühren werden für 11 Monate im Kindergar-
tenjahr erhoben.   
2) Bei der Buchung einer Betreuungszeit von mehr als 7,25 Std./
Tag sowie bei der Betreuung in einer Krippengruppe ist die 
Buchung des warmen Mittagessens verpflichtend. Die Verpfle-
gungsgebühr beträgt 60,00 €/Monat.   
3) Besuchen Geschwisterkinder aus einer Familie gleichzeitig eine 
kommunale oder/und eine kirchliche Kinderbetreuungseinrich-
tung in Steißlingen, gilt für das 2. Kind die ermäßigte Gebühr. Das 
3. Kind und jedes weitere Geschwisterkind in einer kommunalen 
Betreuungseinrichtung ist gebührenfrei. Dies gilt nicht für die 
Verpflegungsgebühr. Die Rangfolge richtet sich absteigend nach 
dem Alter. 
  

§ 3 
  
Diese Satzung tritt am 01. September 2016 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.   

Steißlingen, den 11.07.2016   

Artur Ostermaier 
Bürgermeister 

 
 
 
Betreuungsangebote 
 
 
 

Bis zu … Std. 

Betreuung für Kinder ab 3 Jahre 
(Ü3) 

Betreuung für Kleinkinder unter 3 
Jahre (U3) 

1. Kind 2. Kind3) 1. Kind 2. Kind3) 

Regelgruppe 89,00 € 49,00 € 209,00 € 125,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit  
VÖ-Gruppe 

7,25 Std. 123,00 € 68,00 € 234,00 € 140,00 € 

mit Essen) 183,00 € 128,00 € 294,00 € 200,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit 
(Ganztagesgruppe) 

9 Std. ²) 167,00 € 92,00 € 414,00 € 248,00 € 

mit Essen 227,00 € 152,00 € 474,00 € 308,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit 
(Ganztagesgruppe) 

10 Std.²) 187,00 € 103,00 € 434,00 € 260,00 € 

mit Essen 247,00 € 163,00 € 494,00 € 320,00 € 
 

 
 
 
Betreuungsangebote 
 
 
 

Bis zu … Std. 

Betreuung für Kinder ab 3 Jahre 
(Ü3) 

Betreuung für Kleinkinder unter 3 
Jahre (U3) 

1. Kind 2. Kind3) 1. Kind 2. Kind3) 

Regelgruppe 94,00 € 52,00 € 222,00 € 133,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit  
VÖ-Gruppe 

7,25 Std. 130,00 € 72,00 € 248,00 € 149,00 € 

mit Essen) 190,00 € 132,00 € 308,00 € 209,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit 
(Ganztagesgruppe) 

9 Std. ²) 177,00 € 98,00 € 439,00 € 263,00 € 

mit Essen 237,00 € 158,00 € 499,00 € 323,00 € 

Durchgängige 
Betreuungszeit 
(Ganztagesgruppe) 

10 Std.²) 198,00 € 109,00 € 460,00 € 276,00 € 

mit Essen 258,00 € 169,00 € 520,00 € 336,00 € 
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Rasengräber auf dem Friedhof 
in Steißlingen 
  
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
der Gemeinde Steißlingen hat zusam-
men mit Bürgermeister Ostermaier am 
Montag, den 04.07.2016 den Friedhof der 
Gemeinde Steißlingen besichtigt. Dabei 
war sowohl den Ausschussmitgliedern 
als auch Herrn Bürgermeister Ostermaier 
aufgefallen, dass das Abstellen von Blu-
men- oder Grabschmuck an den einzel-
nen Grabstätten des Rasengrabfelds zu-
genommen hat. 
  
Die Besonderheit bei den Rasengräbern 
der Gemeinde Steißlingen ist, dass zum 
einen keine Grabpflanzungen vorge-
nommen werden dürfen, da diese durch 
den Bauhof der Gemeinde Steißlingen 
vorgenommen werden. Zum anderen soll 
auch auf das Abstellen von Blumen- 
und Grabschmuck verzichtet werden, 
da die Gestaltung der Rasengräber eben-
falls dem Bauhof obliegt. 
  
Nachdem die Gemeinde das Abstellen 
von Grab- und Blumenschmuck auf den 
Mauern der Rasengräber nun über einen 
längeren Zeitraum geduldet hat, wurde 
nun durch die Ausschussmitglieder und 
Bürgermeister Ostermaier ein strengeres 
Durchsetzen der Regelung gefordert. 
  
Wir bitten daher die für die Grabpflege 
der Rasengräber zuständigen Personen 
die bislang aufgestellten Gegenstände 
(Grab- und Blumenschmuck) bis spä-
testens zum 25.07.2016 abzuräumen. 
Ein ewiges Licht oder eine Grabvase in 
Tulpenform für kleine Blumensträuße 
dürfen am Grab verbleiben. 

Grau-Grüne Gelbwangen-
Schildkröte mit gelben  
Streifen zugelaufen! 
  
Am Montag, den 10.07.2016 ist auf dem 
Parkplatz des neuen Feuerwehrgerä-
tehauses in der Singener Straße eine 
grau-grüne Gelbwangenschildkröte mit 
gelben Streifen aufgefunden worden. 

Die Schildkröte wurde im Tierheim in Sin-
gen untergebracht, Tel. 07731/65514

 

ht Ferien!   

d 

 
 
 

Aufgepasst!  
Auch das Steißlingen Aktuell  
macht Ferien!  
  
Wie bereits angekündigt, erscheint in der Kalender-
woche 33 und 34, d.h. am 18.08. und 25.08.2016, kein 
Mitteilungsblatt. 

Vorsicht bei Riesenbärenklau (Herkulesstaude) 
  
In den letzten Tagen wurden die Gemeinde-
verwaltung darauf aufmerksam gemacht, dass 
auch in Steißlingen Riesenbärenklau-Pflanzen 
gesichtet wurden. 
  
Der Riesen-Bärenklau ist eine 2 bis 5 m hohe 
Staude. Der Stängel ist hohl und gefurcht, er 
trägt vor allem im unteren Bereich purpur-
farbene Flecken. Er kann am Grund bis zu 
10 cm dick werden. Die Blätter werden bis 1 
(selten bis 3) m lang, sie sind 3-5teilig mit fie-
derteiligen Abschnitten. Der tellerförmige 
Blütenstand kann bis zu 80 cm Durchmesser 
erreichen und besteht aus weißen bis rosa-
farbenen Blüten. Die reifen Früchte sind flach 
und haben vor allem am Rand aufwärts ge-
bogene Borsten. Der Riesen-Bärenklau ent-
wickelt eine mächtige Pfahlwurzel, die bis zu 
60 cm lang und oben bis 15 cm dick wird, sie 
ist blassgelb und enthält gelblichen Milchsaft. 
 
Warnung! Das Berühren der Pflanze kann zu gefährlichen Hautreaktionen führen! Der 
Pflanzensaft enthält Furanocumarine. 
  
Die ganze Pflanze, besonders der Saft, enthält phototoxisch wirkende Furanocumari-
ne. Bei Berührung und Sonneneinstrahlung können sich nach 24-48 Stunden schwere 
Hautentzündungen mit starker Blasenbildung entwickeln. Die Hautveränderungen glei-
chen Verbrennungen dritten Grades und führen gelegentlich zu mehrwöchigen Klinik-
aufenthalten. Sie heilen nur langsam ab und hinterlassen narbenähnliche, strichförmige 
Hyperpigmentierungen. 
 
Besonders gefährdet sind Arbeiter in Land- und Forstwirtschaft oder Gartenbau, z.B. bei 
Arbeiten zur Bekämpfung der Pflanze, oder Hobbygärtner. Dabei kann der Pflanzensaft 
auch ohne direkte Berührung der Pflanze auf die Haut gelangen, wenn er etwa durch 
Rasenmäher verspritzt wird. Selbst Bekleidung bietet keinen vollständigen Schutz. Häu-
fig sind auch Kinder betroffen, die die kräftigen hohlen Stängel beim Spielen etwa als 
Blas- oder Fernrohr benutzen. 

  
Die ursprüng-
lich aus dem 
K a u k a s u s 
s t a m m e n d e 
Pflanze wur-
de bereits vor 
1900 in Eu-
ropa als Zier-
pflanze ein-
geführt. Doch 
erst seit ca. 
1980 nimmt 
die Verbrei-
tung dieser 
Pflanze in der 
Landschaft al-
lerdings stark 
zu. 
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Veranstaltungsprogramm vom 15. Juli  -  22. Juli 2016  

 
Freitag,  15. Juli 
● Chris Metzger live im Gasthaus 
Sternen in Bankholzen ab 19 Uhr 
● Italia Fahrt ab Bodman um 19.15 
Uhr, 2,5 stündige Rundfahrt mit 
Past- und Salatbuffet, Preis 31 €. 
Anmeldung unter 07551-916904  
 
Samstag,  16. Juli 
● Töpfermarkt und Strandfest in 
den Uferanlagen Iznang ab 11 Uhr 
● Hausherrenfest, ganztägig, 
traditionelles Fest zu Ehren der 
heiligen drei Hausherren mit großem 
kirchlichem und weltlichem Teil, an 
der Seepromenade und in der 
Innenstadt. 
● Promenadenkonzert mit der 
Bodensee Eisenbahner Kapelle ab 
17.15 Uhr am Konzertsegel in 
Radolfzell, Karl-Wolf-Str.  
● Der Dorfschulmeister, eine 
interessante Führung im Freilicht-
museum Neuhausen um 14 Uhr   
 
Sonntag,  17. Juli 
● Töpfermarkt und Strandfest in 
den Uferanlagen Iznang ab 11 Uhr 
● Burgfest auf dem Hohentwiel in 
Singen, von 10-21 Uhr findet auf 
der Ruine ein abwechslungsreiches, 
buntes und internationales  
Unterhaltungsprogramm statt. 
● Hausherrenfest, ganztägig, 
traditionelles Fest zu Ehren der 
heiligen drei Hausherren mit großem 
kirchlichem und weltlichem Teil, an 
der Seepromenade und in der 
Innenstadt. 
 
  

 
Montag, 18. Juli 
● Hausherrenfest, ganztägig, 
traditionelles Fest zu Ehren der heiligen 
drei Hausherren mit großem 
kirchlichem und weltlichem Teil, an der 
Seepromenade und in der Innenstadt. 
 
 Dienstag, 19. Juli 
● Ich & Mama, herstellen von Bade-
salz für Mama, von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Stadtmuseum Radolfzell, 
Seetorstr. 3 
 
Mittwoch, 20. Juli 
● Promenadenkonzert mit dem 
gemischten Chor Radolfzell ab 20 Uhr 
am Konzertsegel in Radolfzell, Karl-
Wolf-Str.  
 
 Donnerstag, 21. Juli 
● Radolfzeller Abendmarkt "Kinder 
Spezial" von 16-20 Uhr auf dem 
Marktplatz in Radolfzell 
● Sonnenuntergangsfahrt mit der 
Helio Solarfähre, Abfahrt um 20 Uhr am 
Mettnausteg, bis ca. 21.30 Uhr 
● BE IGNACIO & Band eine deutsch-
brasilianische Begegnung, um 20 Uhr 
im Seegarten in Allensbach, Eintritt frei. 
 
Freitag, 22. Juli 
● Steißlinger Musiksommer 
mit der „Hans Wöhrle Band", Beginn 19 
Uhr, Eintritt frei. 
●Geotour Mühlbachschlucht bei 
Tengen, um 14 Uhr Treffpunkt Rathaus 
Tengen, bei der Wanderung wird die 
tiefeingeschnittene und wildromant-
ische Mühlbachschlucht anschaulich 
erklärt. 

Weitere Angebote 
● Wochenblatt 
   Im Foyer vor dem Bürgerbüro/ 
   Touristinfo     -täglich geöffnet- 
● Bücherei 
   Lange Strasse  34/Bürgerhaus 
    
 
Kartenverkauf 
 
● Bodensee –Erlebniskarte- 
   eine Karte für viele Einrichtungen 
   Museen, Freibäder und anderes 
   rund um den Bodensee   
● Gästekarten für die Benützung 
   der Tennisplätze 
● Tages-Angelkarten für den  
   Steißlinger See (nur für Feriengäste) 
● Rad-und Wanderkarten, Prospekte 
   usw. 
 
Alle Karten, Prospekte, Bücher 
erhalten Sie bei 
 
Tourist Info Steißlingen 
Schulstrasse  19 
78256  Steißlingen 
Tel.: 07738 / 9293 40 
touristinfo@steisslingen.de 
 
Öffnungszeiten:  
Montag-Freitag 8 – 12.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 18 Uhr

 
 

Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen 

Aufenthalt in 
Steißlingen. 

 
 

 

… mit uns durch den Sommer… 



Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis

Hackfleisch gemischt                        1 kg          6,99   €

Gulasch gemischt                             1 kg       10,90   €

kesselfrische Fleischwurstringe      1 kg          7,99   €

BIO Schinken eigene Herstellung               100 g        1,99   €

Veget. Lyoner eigene Herstellung               100 g        1,89   €

Maultaschen                                       1 kg          9,99   €

Do. + Fr.: frischer und gerauchter Fisch

Tolle Grillspezialitäten:

Grillschnecken (Nürnberger Art)               1 kg       10,99   €

Grillfackeln                                         100 g        1,39   €

Schlemmertipp der Woche:

Lasagne - eigene Herstellung -

Montag - Mittwoch - Angebote:
Schweineleber                                   1 kg          5,99   €

Rinderleber                                         1 kg          9,99   €

Schweinenierle                                  1 kg          5,99   €

Lyoner                                                 1 kg          9,99   €

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Romano Hausmeister & Fahrerservice

• Reinigungsarbeiten, Grünpflege, Winterdienst 

• Entrümpelung, Umzüge, Transporte

• Glasreinigung,  Kehrwoche

Feuerwehrstraße 7 in 78256 Steißlingen 

Tel: 01520 10 23 444 
www.romano-hausmeister-und-fahrerservice.de 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Ab sofort bieten wir Ihnen

Frische Pfifferlinge
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Samstag:
11.00 Uhr - 14.00 Uhr

Montag, Dienstag, Freitag, Samstag: ab 17.00 Uhr
Sonntag: ab 11.00 Uhr, Donnerstag: Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Heidi und Freddy Greuling

LANGE STRASSE 35  •  78256 STEISSLINGEN

TEL.: 0 77 38 / 93 92 43  •  FAX 0 77 38 / 93 92 59

STEISSLINGEN



EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Angebote vom 14.07.16 - 16.07.16

- 100 g Fleischwurst im Ring statt 1,29 € nur 0,99 €

- 1 kg Reichenauer Strauchtomaten statt 3,49 € nur 2,99 €

Aus unserer Bäckerei:

- 750 g Bodenseelaib statt 2,70 € nur 2,50 €

Über Ihren Einkauf freuen wir uns   •   Fahr nicht fort, kauf am Ort

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Haus zur Miete gesucht ab August 2016

Wir, die Familie Creutzig mit 2 Kindern (7 und 4), suchen ab August 2016 ein neues Zuhause.

Schon seit mehr als 2 Jahren zieht es uns aufgrund beruflicher Verpflichtungen in den Raum

Steißlingen/Stockach/Radolfzell. Nun haben wir endlich einen Platz in der Waldorfschule in

Wahlwies bekommen und suchen dazu jetzt das passende Zuhause. Idealerweise können die

Kinder irgendwann den Schulweg zu Fuß, per Fahrrad oder mit dem Bus selbstständig erledigen.

Wir freuen uns über einen Anruf unter 02247- 9001582 bzw. 0171-3020222 oder eine E-Mail

unter kerstin.creutzig@cellness-center.de.                     Vielen Dank. Ihre Familie Creutzig

Lehrerfamilie sucht Haus zur Miete
Künstlerische Familie mit Säugling, Kleinkind und Katze
sucht ein neues Zuhause in charmantem Haus 
(gern Altbau) oder einer Wohnung zur Miete! 
Mit Gärtchen, ab 4 Zimmer, min. 100 m², Kaltmiete max.
1000,- €, ab sofort oder später. Tel. 0176 216 386 04 od.
katharinahellmuth@web.de Wir freuen uns!

Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$



Seite 12  Donnerstag, 14. Juli 2016

Sperrmüllbörse - kostenlos 
abzugeben 
  
Miele Ablufttrockner 
Tel.: 5260 

 

Gemeinschaftsschule  
Steißlingen  
  
Schulkonzert 
Am 24. Juni fand in der Gemeinschafts-
schule das Sommerkonzert der Chor-
Gruppen aus den Klassen 1-6, der 4. Klas-
sen und der Mundharmonika-AG Atelier 
Klasse 5 statt. 
Insgesamt über 100 Kinder und Jugend-
liche hatten für ihren Auftritt an diesem 
Abend seit Wochen geübt und geprobt. 
  
Nach dem schwungvollen Auftakt aller 
Beteiligten mit dem Lied „Hey wie geht‘s“ 
starteten die Erstklässler in den musika-
lischen Abend. Sie gaben „Bist du glück-
lich...“ zum Besten. Passend zum Lied 
hatten sie einen strahlenden „Smiley“ 
umhängen und meisterten fröhlich und 
souverän ihren allerersten Auftritt. 

Im Anschluss traten die Chorkinder aus 
der 2. Klasse auf die Bühne und zeigten 
bei ihrem ersten Stück „Ich lieb‘ den Som-
mer“, dass sie im Chor nicht nur singen 
gelernt haben, sondern ihre Liedvorträge 
auch mit Stabspielen rhythmisch sicher 
und selbständig begleiten können. 

Beim Lied von der kleinen Welle „La Ola“ 
standen die passenden Bewegungen mit 
kleinen und großen blauen Tüchern im 
Vordergrund - auch das Publikum durfte 
sich von der groß gewordenen Stadion-
Welle mitreißen lassen. 

Dass das Spielen und Schauspielern den 
Kindern große Freude macht und außer-
dem das Lieder-Lernen erleichtert, konn-
te das Publikum beim „Schuhputzer-Lied“ 
sehen. Während der Chor den schmissi-
gen Chacha-Rhythmus mit Klanghölzern 
begleitete und im Dialog mit den Solo-
Sängern die Reimwörter und den Refrain 
des Liedes sang, übernahm unsere fröhli-
che Schuhputzerin Alisha die überfällige 
Schuhpflege bei Herrn Bitter und Herrn 
Wäldin sowie Nick und Carolin. 

Den Abschluss ihres Auftritts machten 
die Zweitklässler mit ihrem Abschiedslied 
„Ciao, Servus...“, bei dem sie ihre hübsch 
bemalten und bedruckten Flaggen zeig-
ten und passend zum ruhigen Rhythmus 
über den Köpfen hin und her wiegten. 
  
Das Chor-Atelier unter Leitung von Kor-
nelia Scherer-Chrobog entführte die Zu-
hörer in die sagenhafte Welt des kleinen 
Drachen Tabaluga, wo sich selbst Riesen 
vor mutigen Kindern verneigen („Rie-
senglück“, Solo: Gabriele Mattia). Vom 
„Krempel bei Herrn Hempel unterm Sofa“ 
sang die Chor AG der 3. und 4. Klasse mit 
fröhlichen und mit kräftigen Stimmen. 
Gekonnt trugen die jungen Pop-Stars von 
morgen aus der Chor AG der 6. Klasse den 
aktuellen Song „Hold back the river“ vor. 

Aufgeregt warteten schon die Schülerin-
nen und Schüler der Stufe 4 darauf, das 
Mikrophon zu übernehmen. Zusammen 
mit Fritz Wäldin und Anita Prochnow er-
lernten alle Kinder in den vergangenen 
beiden Schuljahren das gemeinsame 
Spiel auf der Mundharmonika, der Me-
lody-Star. Stolz stellten sie unter Beweis, 
dass sie dieses kleine „Hosentascheninst-
rument“ hervorragend beherrschen und 
trugen ihre Stücke alle er von Fritz Wäldin 
komponierte Song „Sonniger Sommer“ 
passte wie bestellt zum Wetter. Es ging 
ziemlich tierisch zu mit Liedern von der 
singenden Hyäne, dem entflohenen Kän-
guru und mit „The Lion sleeps tonight“ aus 
dem Musical „König der Löwen“, bei dem 
mehrere Kinder mutig auch Soloparts 
übernahmen. 

Ihre Vielseitigkeit bot die Stufe 3/4 auch 
mit einem rhythmischen Sprechgesang 
in Phantasiesprache und einem Gute-
Laune-Lied dar. Der Text war den Kindern 
wie auf den Leib geschnitten. Beschwingt 
sang der Chor „Shalalalala“ zu den Stro-
phen, die wiederum von Solisten über-
nommen wurden. Der Applaus des Publi-
kums war den Künstlern sicher. 
  
Doch was wäre ein Schulkonzert ohne 
den „Alten Häuptling der Indianer“. Dieser 
Song gehört, seit Fritz Wäldin das Klassen-
musizieren mit der Mundharmonika an 
die Schule gebracht hat, nun schon zur 
Tradition. 
Das Publikum klatsche und sang dabei 
wie immer begeistert mit. 

Zum Abschlusslied versammelten sich 
abermals alle 100 Mitwirkenden auf der 
Bühne. Die Kinder überraschten mit einer 
gut eingeübten Choreografie, passend 
zum Liedtext, und kamen natürlich nicht 
ohne eine (bereits bei den Proben perfekt 
und vor den Eltern geheim einstudierte) 
Zugabe von der Bühne.   

Mit „Tränen lügen nicht“ wurde es zum 
Schluss noch richtig stimmungsvoll. Als 
jedoch der Beat immer fetziger wurde 
und die Kinder das Publikum noch etwas 
aufheizten, endete das Konzert mit gro-
ßem Applaus.   

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
und einem drohend heraufziehenden Ge-
witter war so manchen Schul-T-Shirt am 
Ende der Veranstaltung völlig durchge-
schwitzt. Sicher bleibt unseren Künstlern 
dieser gelungene Auftritt noch lange in 
bester Erinnerung. 
  
Ein so gut geschüttelter Cocktail wäre si-
cher jeden Sommer ein Hochgenuss.  

 

SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  
Donnerstag, 14.07.2016 
Bunte Unterhaltung mit dem 
Akkordeon-Duo Anita und Marita 
  
Danach verabschieden wir uns in die 
wohlverdiente Sommerpause. 
  
Wir wünschen allen Besuchern unserer 
Begegnungsstätte schöne sonnige Wo-
chen und freuen uns auf ein gesundes 
Wiedersehen am Donnerstag, 01. Sep-
tember 2016, um 14.30 Uhr. 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
 
Auch die Seniorengymnastikgruppe „Fit 
in den Tag“ gönnt sich eine turnfreie Zeit. 
Wiederbeginn wird rechtzeitig im GMA 
angekündigt. 
  
Auch diesen Teilnehmer/innen schöne 
Sommerwochen. 

„Altes, modernes Rottweil“  
  
Seniorenausflug am 22.07.16  
– Bus ist voll belegt 
  
Abfahrt: Freitag, 22.07.2016, 
13.00 Uhr am Rathaus. 
Die Rückkehr nach Steißlingen
ist gegen/nach 21.00 Uhr 
vorgesehen.  
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Bürger für Bürger  
  
Mittagstisch:  
Jeden Montag und Mittwoch 12:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte der Senioren-
wohnanlage bieten wir Ihnen wechselnde 
Mittagsmenüs an. Abwechselnd mit Vor- 
oder Nachspeise. Preis: 4 € incl. Getränk 
  
Um Anmeldung beim Ehepaar Hofmei-
er Tel: 1769, Irmgard Stark Tel: 9398963, 
Klaus Kuhn Tel:. 457 oder Sozialdienst Tel: 
1707 wird gebeten: 

-  bis Freitag 10:00 Uhr für Essen am 
Montag 

-  bis Dienstag 10:00 Uhr für Essen am 
Mittwoch  

  
Gehbehinderte Personen können abge-
holt werden. 
  
Computeria:  
Die PC Hilfen fi nden wie bisher an jedem 
zweiten und vierten Mittwoch im Monat 
statt. 
Zur Neuanmeldung besuchen Sie uns je-
den ersten Mittwoch im Monat während 
unserer Bürostunden in der Senioren-
wohnanlage (Eingang Sozialdienst) von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Bereits angemeldete Personen können 
sich wegen neuer Termine telefonisch mit 
Christian Fürst Tel. Nr. 938364, Francisco 
Otey, Tel. Nr. 922963 und Richard Sham-
rock Tel. Nr. 5395 in Verbindung setzen. 
Eine weitere Möglichkeit zur Kontaktauf-
nahme besteht über die neue E-Mailad-
resse 
computeria@buergerfuerbuerger.org  
  
Bürostunden sind wieder am 
03. August 2016. 
  
Wir suchen noch ehrenamtliche Helfer 
für den Mittagstisch und die Compute-
ria. 
Wir freuen uns auf neue Mitstreiter. 
Wer Lust und Zeit hat bitte bei Klaus 
Kuhn, Tel. 457, melden.  

  
 

DRK-Kleiderstube  
  
Haben Sie Lust, ehrenamtlich in einer sozialen Einrichtung mitzuarbeiten? 
Die vom DRK Ortsverein Steißlingen betriebene Kleiderstube wurde aus personellen 
Gründen Anfang Mai leider geschlossen. Trotz intensiver Bemühungen ist es bisher 
nicht gelungen, eine ausreichende Zahl an ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
zu fi nden. Um den Betrieb aufrecht zu erhalten, sind ca. 6 – 8 Personen notwendig, 
die die verschiedenen anfallenden Arbeiten übernehmen. Neben der Annahme geht 
es um das Sortieren der gespendeten Kleidungsstücke sowie die Präsentation und 
die Ausgabe an die interessierten Personen. Die Öff nungszeiten und die jeweiligen 
Einsatzstunden sollen gemeinsam mit dem Team festgelegt werden. 
  
Um die Kleiderstube wieder öff nen zu können, suchen wir dringend motivierte Frau-
en und Männer, die bereit sind, sich für eine soziale Aufgabe ehrenamtlich zu enga-
gieren. Die Kleiderstube steht jedermann off en und wird von vielen Schichten der 
Bevölkerung genutzt.  
  
Als Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Steißlingen aber auch als Bürgermeister lade 
ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
  

zu einem Informationsgespräch 
am Dienstag, 19.07.2016, 17.30 Uhr 

in die Begegnungsstätte in der Radolfzeller Str. 3 
  
ein. Ich würde mich freuen, wenn ich eine große Zahl an Personen begrüßen könnte. 
Bei dem Gespräch sollen Fragen und Punkte geklärt werden, insbesondere wer sich 
wann und wie viele Stunden einbringen möchte. 
  
In der heutigen Zeit ist ehrenamtliches Engagement nicht selbstverständlich. Des-
halb wäre es schön, wenn dieser letzte Versuch ein positives Ergebnis brächte und 
wir unsere Kleiderstube weiterführen könnten. Viele bisherige Nutzer, Familien und 
Einzelpersonen würden sich darüber sehr freuen. Wer sich angesprochen fühlt, ist 
herzlich willkommen. 
  
Artur Ostermaier 
DRK-Vorsitzender 
Bürgermeister 

Evangelische Kirchengemeinden Steißlingen
Bezirkskantorat Überlingen – Stockach

Orgel-
konzert

Sonntag, 17. Juli 2016, 19.00 Uhr
evang. Friedenskirche Steißlingen 

                                        (Friedhofstraße 23)

Ein kommentiertes Orgelkonzert mit 
Werken von Johann Sebastian Bach, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy und Otto 
Dienel. (Dauer ca. 1 Stunde)
Es spielt: Bezirkskantor Thomas Rink

Eintritt frei! Kollekte für das neue Taufbecken!
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Pflegestützpunkt des  
Landkreises Konstanz  
  
Das Thema Pflegebedürftigkeit trifft viele 
Menschen unvorbereitet. Neben den oft-
mals tragischen Aspekten und umfangrei-
chen strukturellen Änderungen der bisher 
gewohnten Abläufe innerhalb der Famili-
en, sind Betroffenen häufig mit vielfälti-
gen Hilfsangeboten und einer komplexen 
Pflegegesetzgebung konfrontiert. 
  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Pflegestützpunkts stehen für Rat- und 
Hilfesuchende gerne als „Wegweiser“ zur 
Verfügung. Betroffene und Angehörige 
werden bei allen Fragen rund um das 
Thema Pflege umfassend, neutral und 
unabhängig informiert und beraten. Ne-
ben Informationen rund um gesetzliche 
und kommunale Leistungen erhalten Sie 
auch Auskünfte über regionale Betreu-
ungsangebote und Hilfestellung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen. Die 

Beratung kann telefonisch, im Pflege-
stützpunkt oder zu Hause erfolgen und ist 
kostenlos. 
  
Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Konstanz besteht aus der Hauptstelle 
beim Amt für Gesundheit und Versorgung 
des Landratsamtes Konstanz in Radolfzell 
und der Außenstelle der Stadt Konstanz 
  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.pflegestuetzpunkt-konstanz.de. 
  
Pia Faller, zuständig für den Landkreis 
Konstanz 
Tel.: 07531  800 - 2626 
Fax: 07531  800 - 2688 
E-Mail: psp@LRAKN.de 
Öffnungszeiten 
Montag – Donnerstag: 
8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 
16:00 Uhr 
Freitag: 
8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung  

 Abt. Turnen 
  
Die Hegau-Bodensee-Meisterschaften 
im Schülergruppenwettstreit (SGW) 
und Turngruppenwettstreit (TGW)  
Wenn der Medizinball beidhändig über 
den Kopf geworfen wird, um die Wette 
gelaufen, mit Karte und Kompass im Wald 
die Posten angelaufen werden und au-
ßerdem noch geturnt, getanzt, gesungen 
und mit Reifen oder Bällen rhythmische 
Sportgymnastik betrieben wird, dann 
weiß man, die Turnerjugend kommt wie-
der zu ihrem jährlichen Gruppentreffen 
zusammen. 
  
Am Sonntag, 17.07.2016 werden die 
Hegau-Bodensee-Meisterschaften im 
Sportareal Mindlestal in Steißlingen 
durchgeführt. Ab 10:00 Uhr beginnen 
die leichtathletischen Disziplinen auf 
dem Sportplatz. Ab 13:00 Uhr werden 
die einzelnen Gruppen dann in der 
Mindlestalhalle ihre Bodenkür, ihren 
Tanz oder Gymnastik vorführen.  
  
Vom TuS Steißlingen werden in diesem 
Jahr 7 Mannschaften an den Start gehen. 
Natürlich freuen sich die Kinder zwischen 
6 und 17 Jahren über zahlreiche Zuschau-
er und Beifallspender! Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
  
Schauen Sie einfach mal vorbei. 

TuS

Abt. Turnen   
25 Jahre Seniorengruppe und  50 Jahre Übungsleiterin im TuS Steißlingen  

Die Seniorengruppe 
von Christel Mattes 
konnte dieser Tage 
ein schönes Jubilä-
um feiern   
Vor genau 25 Jahren 
wurde eine Gymnas-
tikgruppe für ältere 
Männer und Frauen 

verwirklicht 
- was für eine vorausschauende und zukunftsweisende Idee -. Dass körperliche und geis-
tige Gesundheit mit regelmäßiger Bewegung zusammenhängt, ist heute einem Groß-
teil der Menschen bewusst. Ausflüge, Weihnachtsfeiern und gesellige Stunden schaffen 
außerdem ein soziales Umfeld von unschätzbarem Wert.   
Dies lebt Christel Mattes seit nun 25 Jahren mit den Senioren und ist ihr oberstes Gebot. 
Die Wertschätzung und die Wirkung auf die Teilnehmer waren in der kleinen Feierstun-
de ganz deutlich zu spüren. 
  
25 Jahre Seniorenarbeit und insgesamt 50 Jahre Übungsleitertätigkeit für den TuS und 
für Steißlingen würdigte auch Bürgermeister Artur Ostermaier, der es sich nicht nehmen 
ließ, einen Blumengruß der Gemeinde zu überreichen. 

  
Im Namen der Turnabteilung bedankte sich 
Dagmar Garschke mit einem Geschenk und 
einem Blumengebinde für die unzähligen 
Übungsstunden in diesen 50 Jahren.    
Zum Schluss der Feierstunde meldeten sich 
viele langjährige Teilnehmer mit Dankes-
Worten und kleinen Begebenheiten zu 
Wort.   
Die Feier, musikalisch umrahmt mit einer ei-
genen Band bestehend aus Musikanten aus 
der Männergymnastikgruppe, ging fröhlich 
mit dem Wunsch aller zu Ende, noch viele 
Jahre in die Gymnastikstunden von Christel 
Mattes gehen zu können. 

Sporthallen &  
Sommerferien  
  
In den ersten 3 Wochen, d.h. bis 
19.08.2016, ist, wie in den vergange-
nen Jahren auch, die Seeblickhalle 
und die Sporthalle im Mindlestal ge-
schlossen.  
  
Die Sporthalle im Mindlestal und die 
Seeblickhalle sind danach bis zum 
Ferienende, nach Belegungsplan und 
nach Voranmeldung nutzbar.  
  
Bitte sprechen Sie die Zeiten rechtzei-
tig mit Frau Frey oder Vertretung (Tel.: 
9293-15) ab und denken Sie auch dar-
an, dass bedingt durch die Urlaubszeit 
eine Reinigung im üblichen Rahmen 
nicht durchführbar ist. 
  
Seeblickhalle & Blutspendetermin 
am 05.09.2016 
Am Montag, 05.09.2016 findet die 
Blutspendeaktion des DRK in der See-
blickhalle statt. 
An diesem Tag ist keine sonstige Bele-
gung möglich. 
  
Die Schulturnhalle bleibt wieder 
während der gesamten Sommerferi-
en geschlossen.  
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Tennisclub 
  
Rundenspiele 
Die zweite Meisterschaft der diesjährigen 
Saison errangen die Junioren U14 schon 
am vorletzten Spieltag durch einen hart 
umkämpften Sieg gegen Konstanz. Vize-
meister, punktgleich mit dem Erstplat-
zierten Meersburg, wurden die Damen 
50 durch den 4:2 Sieg im letzten Spiel. 
Ebenfalls Tabellenzweiter wurde die neu-
formierte U12 Juniorinnenmannschaft 
durch einen 6:0 Sieg. Im oberen Tabellen-
drittel hielten sich die Juniorinnen U14 als 
auch die Junioren U12 durch ihre klaren 
Siege. Niederlagen gab es leider für die 
Herren 40 und Herren 50. Den ersten Sieg 
errangen die Herren 1, diesen allerdings 
deutlich mit 8:1. Knapp mit 5:4 gewannen 
die Damen 1 in Owingen. 
  
Ergebnisse: 
Überlingen - U10   16:16 
U12m – Küssaberg  5:1 
U12w – Küssaberg  6:0 
Herren 40 – Lenzkirch  2:4 
Damen 50 – Ilmensee  4:2 
Bermatingen – Herren 50  6:0 
U14m – Konstanz3  5:1 
Hagnau – U14w  0:6 
Owingen – Damen 1  4:5 
Herren 1 – Gottmadingen  8:1 
  
Vorschau: 
Fr 15.7.2016 
16 Uhr: U10 – Markdorf 
Sa 16.7.2016 
9.30 Uhr: Bonndorf – U12m 
14 Uhr: Herren 50 – Volkertshausen 
So 17.7.2016 
9.30 Uhr: U14w – Donaueschingen 
Gutenstein – U14m 
13 Uhr: Herren 1 – Kreenheinstetten 4 
Damen 1 - Kreenheinstetten 
  
Arbeitsstunden 
Es stehen wieder einige dringende Arbei-
ten auf unserer Anlage an. Wer also noch 
Arbeitsstunden ableisten möchte, sollte 
sich mit unserem Platzwart Hr. Wenger, 
Tel. 1258 in Verbindung setzen und Termi-
ne absprechen. 
 
 
 

Motorsportclub 
  
Grillfest 
Am 16. Juli 2016 findet unser diesjähri-
ges Grillfest, ab 16 Uhr, auf dem Schoren-
sportplatz statt. 
Grillgut und Getränke sind vorhanden, 
über Salat oder Kuchenspenden würden 
wir uns sehr freuen. 
Besteck und Geschirr bitte selbst mitbrin-
gen. 

Eure Vorstandschaft freut sich auf einen 
geselligen Nachmittag und Abend. 

Ökumenisches und fröhliches Sommerfest 
  
Bereits zum vierten Mal in Folge feierten am Sonntag bei schönstem Sommerwetter die 
katholische und die evangelische Kirchengemeinde ihr von Pfarrerin Christiane Müller-
Fahlbusch und von Pfarrer Siegfried Meier initiiertes Ökumenisches Sommerfest, das 
diesmal unter dem Motto: „Fremde Freunde“ stand. Treffend zu diesem Motto passte 
der Predigttext: Vom barmherzigen Samariter. Mit großer Spielfreude setzten die Kin-
dergottesdienstkinder die bekannten Szenen in ein munteres Theaterspiel um und Pfar-
rer Meiers Gedanken zum Text vertieften das einprägsame Gleichnis. Unterstützt wurde 
Pfarrer Meier im Gottesdienstablauf gleichermaßen von katholischen und evangeli-
schem Ministranten, die beide völlig selbstverständlich ihre Dienste verrichteten. Zum 
sehr gelungenen Ablauf des Gottesdienstes trug auch der Pfadichor mit seinen Liedern 
bei. Nachdem viele Besucher anschließend das Angebot von Pfarrer Meier zu einer Füh-
rung durch die Remigiuskirche wahrgenommen hatten, lockten Küche und Keller mit 
umfangreichen Angeboten zur wohlverdienten Stärkung zu den schmissigen Klängen 
des Musikvereins. 

Der Kunst- und Kulturkreis  
lädt ein  
  
„Musik und Poesie im Sommergarten“ 
Samstag, 30.07.2016, 20.30 Uhr,  
Singener Straße 50 
  
Nach dem erfolgreichen Auftritt 2015 wird 
die Reihe „Musik-im–Sommergarten“ fort-
gesetzt. 
  
Im sommerpoetischen Rahmen des besonders illuminierten Traumgartens von Familie 
Krummel präsentieren die drei auftrittserfahrenen Künstler Bernadette Meidel, Ulli Mei-
del und Udo Krummel, Musik und Gedichte in sich durchdringender und ergänzender 
Form. 
Stücke wie Summertime, Sunny, Lovely Day, All of me, Imagine und Black Orpheus se-
hen für Evergreens aus Rock, Pop und Jazz und werden durch die Handschrift des Trios 
neu interpretiert. 
Die Gedichte und Texte von Rilke, Hesse, Kästner und aus eigener Feder durchdringen 
die Musik in pointierter Weise und versprechen ein besonderes Erlebnis. 

Da die Plätze im Sommertraum-Garten limitiert sind, empfiehlt sich eine schnelle Kar-
tenreservierung. Eintritt 41,- €, incl. Fingerfoodbuffet, Getränke separat. 
  
Vorverkauf: 
in Steißlingen „im Lädele“ Anita Maier oder in Radolfzell im „Teepott“, Löwengasse 8. 

Ein schönes Bild zum schönen Fest: Pfarrer Meier mit katholischen und evangelischen 
Ministranten. 
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DRK-Mitgliederwerbung 2016 
  
Beginn: Montag den 18.07.2016 bis ca. 
Ende August 2016 
  
Die Mitgliederwerbung des DRK-Kreis-
verbandes Landkreis Konstanz e.V. wird 
in der KW 29 beginnen. Es handelt sich 
hierbei um eine Passiv-Mitgliedschaft, der 
einen jährlichen Förderbeitrag beinhaltet. 
  
Die Besuche an den Haustüren werden 
von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr erfolgen. 
Um Missbrauch der Aktion vorzubeugen, 
weisen sich die Werber durch ihre DRK-
Ausweise aus und sind auch durch ihre 
Kleidung erkennbar: 
Weißes T-Shirt / Sweatshirt/ rote Weste 
mit Namensschild. 
  
Wichtig für die angesprochenen Bürger: 
Die Werber dürfen kein Bargeld anneh-
men! 
  
Die Mitgliedschaft kann nur über ein An-
tragsformular vereinbart werden und ist 
keine einmalige Spende.  
  
Das Deutsche Rote Kreuz im Landkreis 
Konstanz ist in besonderer Weise auf die 
Unterstützung durch fördernde Mitglie-
der angewiesen. In Zeiten immer knapper 
werdender Finanzierungsmittel sind die 
Mitgliedsbeiträge wichtiger Garant da-
für, dass die umfassenden Angebote des 
DRK `s wie das „ Jugendrotkreuz“, der „Mo-
bile Soziale Dienst“ , die „Senioren – und 
Behindertenarbeit“, der „ Katastrophen-
schutz „ und vieles mehr weiterhin auf-
recht erhalten werden können. 
  
Ein mitgliederstarkes Rotes Kreuz kommt 
letztendlich den Bürgern selbst zugute. 
Deswegen hofft man seitens des DRK-
Vorstandes auf eine positive Resonanz der 
Werbeaktion. 
  
Für Rückfragen steht der DRK-Kreisver-
band Landkreis Konstanz unter folgender 
Telefonnummer 07732/9460-132 jeder-
zeit zur Verfügung.  
 
 

Krabbelgruppe 
  
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 
9:30-10:30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus zum gemeinsamen spielen und 
krabbeln. 
  
Babys ab 5 Monaten mit ihrer Begleitper-
son sind herzlich willkomen. 
  
Schaut doch einfach mal vorbei.... 
  
Bei Fragen: Nicole Weiss 07738/939963 

CDU Ortsverband 
  
Einladung  
zum Familienfrühschoppen  des CDU- 
Ortsverbandes am Sonntag, 17.Juli an 
der Kolbhütte. Beginn um 11.00 Uhr. 
  
Alle Mitglieder und deren Familien, Freun-
de und Bekannte sind herzlich eingela-
den, mit uns bei hoffentlich gutem Wetter 
einen schönen Sonntag an der Kolbhütte 
zu genießen. 
  
Grillsachen sollte bitte jeder selbst mit-
bringen, Getränke sind vorhanden. 
  
Wir bitten um eure Anmeldung (telefonisch 
oder per E-Mail) bei unserem Vorsitzenden, 
Dirk Ströber, Tel. 07738/938227 oder per E-
Mail unter dirkstroeber@aol.com. 
  
Über eine Kuchen- oder Salatspende wür-
den wir uns freuen.  
 
 

UWG  
  
Einladung zur Betriebsbesichtigung + 
Probefahrten Elektroauto 
Sie haben Interesse an Solarthermie, 
Photovoltaik und Energiespeichern? Sie 
suchen nach wirklich verlässlichen Infor-
mationen? Sie wollen Ihre Energiekosten 
reduzieren? 
In Partnerschaft mit der Autofullser-
vice Danner e.K. (Bosch-Dienst) in der 
Zeppelinstr. 34 in 78244 Gottmadingen 
(Gewerbegebiet Goldbühl am Ortsein-
gang), haben wir die Möglichkeit einer 
exklusiven Führung durch die im Hegau 
einmalige Anlage am 24.07.2016 10.00 
Uhr.  Diese Anlage ist beispielhaft für vie-
le Steißlinger Betriebe und Privatleute. 
Der Betrieb ist zu 100% Co2-frei. Dies wur-
de realisiert durch die Nutzung der Son-
nenkraft und entsprechender Energie-
speicher. Wir haben exklusiv für Sie eine 
Führung organisiert. Externe Experten für 
Elektrik und Photovoltaik stehen Ihnen für 
Auskünfte zur Verfügung. 
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Plät-
ze werden in der Reihenfolge der Anmel-
dungen vergeben. Anmeldung formlos 
über info@uwg-steisslingen.de. 
  
Treffpunkt ist am 24.07.2016 um 10 
Uhr in der Zeppelinstraße 34 in Gott-
madingen.  Die Veranstaltung ist wie 
immer kostenfrei! Mehr zur Nutzung der 
Sonnenenergie unter 
www.uwg-steisslingen/artikel.de 

  

Der BLHV Bezirk Stockach 
informiert 
  
Obstklau nein Danke 
Vielerorts wurde beobachtet, dass sich 
Privatpersonen verbotenerweise in 
landwirtschaftlichen Sonderkulturen, 
z.B. Erdbeeren selbst bedient haben. 
Der Volksmund bezeichnet dies gerne 
verharmlosend als Mundraub. Tatsäch-
lich handelt es sich hierbei um Dieb-
stahl und damit um eine Straftat nach 
dem Strafgesetzbuch. 
Alle landwirtschaftlichen Flächen und die 
darauf wachsenden Früchte in Deutsch-
land gehören Bäuerinnen und Bauern. 
Das gilt selbstverständlich auch für 
Grundstücke, die nicht eingezäunt sind 
oder auch für Obstbäume entlang von 
öffentlichen Wegen. Es versteht sich von 
selbst und ist für die Uneinsichtigen auch 
verboten, sich einfach beim Obst oder bei 
Beeren selbst zu bedienen. Werden Bäu-
me und Sträucher bei diesem gesetzwid-
rigen Handeln geschädigt, müssen Obst-
diebe neben einer Strafanzeige auch mit 
einer saftigen Schadenersatzforderung 
rechnen. Ergänzend erinnern wir daran, 
dass landwirtschaftliche Flächen während 
der Vegetationsphase und Obst- und Bee-
renkulturen sogar während des gesamten 
Jahres ohnehin nur auf öffentlichen We-
gen betreten werden dürfen. 

Angesichts der katastrophalen Situation 
auf sämtlichen Absatzmärkten landwirt-
schaftlicher Produkte stehen viele unse-
rer landwirtschaftlichen Familienbetriebe 
(wie die Zeitungen wiederholt berich-
teten) ohnehin mit dem Rücken an der 
Wand. Bäuerinnen und Bauern erwar-
ten zu Recht, dass man in diesen für sie 
schweren Zeiten umso mehr ihr Eigentum 
und die Früchte ihrer Hände Arbeit res-
pektiert und wertschätzt. Einheimisches 
Obst und einheimische Beeren in hoher 
Qualität und vielerlei Geschmack kön-
nen, wie alle Lebensmittel, ganz legal im 
Hofladen, auf dem Wochenmarkt oder 
im Lebensmittelhandel gekauft werden.  
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern. Haben Sie Fragen?  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

Ende des redaktionellen  Teils





die exam. Pflegefachkrat |exam. Pflegehelfer/in, 

die/der mit ihren/seinen Kompetenzen etwas bewegen und

erreichen will.

Wir bieten: • 13. Monatslohn

• nur ein Sonntag Dienst pro Monat

• jährliche Weiterbildungen

• überdurchschnitliche Bezahlung

Was wir erwarten erfährst Du in einem persönlichen Gespräch.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Bewerbung z. Hd. A. Holewa | St. Georgstr. 1 | 78244 Gotmadingen 

Tel. 07731/97 61 62 | Adrian.Holewa@t-online.de

Wir suchen Dich ...

Cafe Bistro Böhringer-See
Hindenburgstraße 64 • 78315 Radolfzell-Böhringen

Jeden Mittwoch
& Donnerstag, 
Kaffekränzchen
von 14.00 - 16.30 Uhr

Verschiedene Sorten 
hausgemachter Kuchen,
je ein Stück inkl. 
einer Tasse Kaffe für 3,90 e ,
zweite Tasse Kaffee 1,- e .
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Fam. Biller, Tel. 07732/3853

Gaszähler werden abgelesen
Im Auftrag der Thüga Energienetze GmbH sind einmal im
Jahr Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma U-Serv 
unterwegs, um die Gaszähler abzulesen. In der Zeit vom 
15. August  bis 23. September 2016 erfolgt die Ablesung, 
um die Jahresverbrauchsabrechnung zu erstellen. 
Die Ablesung obliegt dem Netzbetreiber, unabhängig 
davon mit welchem Energielieferanten die Kunden den 
Vertrag abgeschlossen haben.  
Die Kunden werden gebeten, den Ablesern die Aufnahme
des Zählerstandes zu ermöglichen. Die Ableser sind mit
einem Ausweis ausgestattet.  
Kunden, die von den Ablesern nicht angetroffen wurden, 
erhalten eine Mitteilungskarte bzw. eine Selbstablesekarte.
Sie haben dann die Möglichkeit mit dem Ableser Kontakt 
aufzunehmen oder den Zählerstand selbst abzulesen, ihn 
in die Karte einzutragen und portofrei an die Firma U-Serv 
zu schicken.  
Die Thüga Energienetze GmbH bedankt sich für die 
Unterstützung bei der Jahresablesung.  
Rückfragen zur Ablesung werden unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 84 83 424 beantwortet. 

LADENGESCHÄFT/PRAXISRÄUME IN STEISSLINGEN GESUCHT 

Suchen Ladengeschäft/Praxisräume direkt in 

Steißlingen für langfristige Anmietung 

Tel. 0176 - 647 184 97



TALENT SCOUTING 

2 0 1 6
Talente gesucht!

Jugendsichtung im GOLFCLUB SCHLOSS LANGENSTEIN

Sporttalente aufgepasst:
Am 23. Juli 2016 �ndet im Golfclub Schloss Langenstein eine Sich-

tung statt. Gesucht werden junge Bewegungstalente der Jahrgänge 

2003 bis 2010, die das nötige Geschick für den Golfsport mitbringen.

Dazu sind Kinder mit und ohne Golferfahrung herzlich willkommen. 

Die 3-5 talentiertesten Kinder quali	zieren sich für ein Förder-

training im GC Schloss Langenstein um sich bestmöglich persön-

lich und sportlich weiterzuentwickeln.

Golfclub Schloss Langenstein, 78359 Orsingen-Nenzingen

Tel.: 07774/506-51 - jugend@schloss-langenstein.com

Anmeldung bitte an jugend@schloss-langenstein.com schicken.

Anmeldung: 

Vorname:

Name:

Geburtsdatum:

Mobil:

E-Mail:

Ort, Datum
Unterschrift des/der
Erziehungsberechtigten

Check in:
13 Uhr, Center 
Range bei der 
Golfschule

Ende der 
Veranstaltung: 

17 Uhr 



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst   

(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
Samstag, 16.07.2016 
Wasmuth-Apotheke, Mühlhausen-Ehingen 
Schloßstraße 40, Tel.: 07733 / 5152   
Sonntag, 17.07.2016 
Rosenegg-Apotheke, Rielasingen-Worblingen 
Hauptstraße 5, Tel.: 07731 / 22965 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688
Freibad   433

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung 
vom 16. bis 24. Juli 2016 
  
Samstag, 16. Juli 
11.00 Uhr Heiligkreuz Taufe des Kindes Mila 
Mohr, Korisstraße 10 
16.00 Uhr Heiligkreuz Taufe des Kindes Colin 
Spoo, F.X. Oexle Str. 10 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 17. Juli 
10.15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion    
Friedingen 10.15 Uhr Familiengottesdienst 
11.00 Uhr Heiligkreuz Taufe eines auswärtigen 
Kindes durch Diakon Vallelonga 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Emely Sofie 
Zimmermann, Ringstr. 10 
  
Montag, 18. Juli  
10.30 Uhr Messe im Helianthum 
  
Dienstag, 19. Juli   
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 21. Juli 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 22. Juli 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 23. Juli  
11.00 Uhr Taufe des Kindes Sofie Arbogast, Am 
Rehmenbach 27 
16.00 Uhr Taufe des Kindes Sofia Eckenreiter 
aus Hilzingen 
17.50 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 24. Juli 
10.15 Uhr Hauptgottesdienst (Messe) gestaltet 
von unserem Kindergarten 
  
Bodenseemadonna von 1680 
in unserer Kirche 
Wir waren bei der Kirchenführung nicht präzi-
se genug. Diese Figur gibt es vielerorts. Das be-
sondere, deshalb Bodenseemadonna, ist das 
Gesicht des Mondes unter den Füßen. Um den 
Bodensee verbreitet.  
  
Pfarrbüro Steißlingen geöffnet Dienstag - 
bis Freitag vormittags von 9.00-12.00 Uhr 
dienstags Pfr. Meier anwesend 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. tele-
fonisch Termin vereinbaren. Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeantwor-
ter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse remig-
steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit www.kath-
hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger Tel. 
5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarrkirche 
und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222  

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de 
  
Erreichbarkeit Pfarramt: 
In dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an unseren Va-
kanzverwalter Pfr. Matthias Sehmsdorf aus 
Ludwigshafen, Tel. 07773/5588 oder per Mail: 
matthias.sehmsdorf@kbz.ekiba.de 
  
In Gemeindeangelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Kirchengemeinderatsvor-
sitzenden, Herrn Christian Messner, Tel. 
07738/938471 oder per Mail: 
chr.messner@web.de  
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: jeden 
Mo., 17 – 18 Uhr, Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, An-
meldungen zu Taufen und Trauungen, Anfra-
gen nach Terminen und Bescheinigungen. 
Gerne auch per Mail: ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 17.07.2016,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, Pfr. i.R. 
von Criegern 
Gottesdienst in Langenstein entfällt wegen 
des Gottesdienstes im Grünen am 24.07.2016! 
  
Sonntag, 24.07.2016,  
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst im Grü-
nen mit Taufen, Pfrin. Johannes 
  
W e i t e r e   V e r a n s t a l t u n g e n: 

Donnerstag, 14.07.2016, 
20 Uhr, der Lese- und Gesprächskreis „Auf 
dem Weg zum Reformationsjubiläum“ trifft 
sich im Evang. Gemeindehaus Steißlingen. 
Wir sprechen über „Ungläubiges Staunen 
- über das Christentum“ von Navid Kerma-
ni. Im Mittelpunkt steht das Kapitel „PAOLO 
DALL‘OGLIO“ ab S. 168, das von der Gegenwart 
in Syrien handelt. 
  
  

Sonntag, 17.07.2016, Orgelkonzert 
Um 19 Uhr sind Sie herzlich in die Frie-
denskirche Steißlingen eingeladen, sich 
an den Klängen unserer renovierten Orgel 
zu erfreuen. Bezirkskantor Thomas Rink 
spielt Werke von Johann Sebastian Bach, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy und Otto 
Dienel. 
Der Eintritt ist frei, die Kollekte ist für ein 
neues Taufbecken bestimmt. 

  
  
  
  
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der Kir-
che in Steißlingen. 
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessierten 
jeden Mittwoch um 10:00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Steißlingen. 


